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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Elsterwerda

Die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse, die in der Haupt-
ausschusssitzung am 15.04.2013 gefasst wurden, werden 
hiermit gemäß § 39 Abs. 3 der Kommunalverfassung (BbgK-
Verf) des Landes Brandenburg öffentlich bekannt gemacht.
Beschluss V/2013/026
Feststellung der kommunalen Entbehrlichkeit für das nachfolgen-
de Grundstück: Gemarkung Elsterwerda, Flur 18, Flurstück 1/1
Die kommunale Entbehrlichkeit des nachfolgend aufgeführten 
Grundstücks wird hiermit festgestellt: Gemarkung Elsterwerda, 
Flur 18, Flurstück 1/1, Gebäude- und Freifläche (Wohnen), Grö-
ße 2.217 qm
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt: 	 7
Mitglieder anwesend: 	 7
Ja-Stimmen: 	 7
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0

Beschluss V/2013/031
Feststellung der kommunalen Entbehrlichkeit, hier: Gemarkung 
Elsterwerda, Flur 7, Flurstücke 157 und 156
Die kommunale Entbehrlichkeit der nachfolgend aufgeführten 
Flurstücke wird festgestellt:
Gemarkung Elsterwerda, Flur 7, Flurstück 157, Waldfläche (Ge-
hölz), 1.324 qm
Flurstück 156, Waldfläche (Gehölz), 80 qm
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt: 	 7
Mitglieder anwesend: 	 7
Ja-Stimmen:	 7
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0

Beschluss V/2013/027
Verkauf eines Grundstücks in der Gemarkung Elsterwerda, Flur 18 
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt: 	 7
Mitglieder anwesend: 	 6
Ja-Stimmen:	 5
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 1

Beschluss V/2013/032
Verkauf von Flurstücken in der Gemarkung Elsterwerda, Flur 7 
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt: 	 7
Mitglieder anwesend: 	 6
Ja-Stimmen: 	 6
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0

Dieter Herrchen
Bürgermeister

Die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse, die in der Stadtver-
ordnetenversammlung am 25.04.2013 gefasst wurden, werden 
hiermit gemäß § 39 Abs. 3 der Kommunalverfassung (BbgK-
Verf) des Landes Brandenburg öffentlich bekannt gemacht.

Beschluss V/2013/033
Vorhabenbezogener Bebauungsplan (vBP) Nr. 26 der Stadt Els-
terwerda „Photovoltaikanlage Krauschützer Mittelweg/Merzdor-
fer Straße“ - Aufstellungsbeschluss -
1. 	 Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda 

beschließt die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplanes Nr. 26 „Photovoltaikanlage Krauschützer Mittel-
weg/Merzdorfer Straße„  als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung gem. § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren. 
Mit dieser Planung soll gemäß Antrag, Baurecht für die Er-
richtung und den Betrieb einer Photovoltaikanlage zur Er-
zeugung elektrischer Energie geschaffen werden.

2. 	 Der Vorhaben- und Erschließungsplan (VEP), welcher Be-
standteil des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (vBP) 
ist, wird vom Planungsbüro des Vorhabenträgers „Projektlo-
gistik Wille“ erarbeitet.

3. 	 Der betroffenen Öffentlichkeit soll gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 
BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb angemes-
sener Frist gegeben werden. Den bewährten Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll gem. § 13 Abs. 2 
Nr. 3 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb ange-
messener Frist gegeben werden.

4. 	 Der Flächennutzungsplan soll gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 im 
Wege der Berichtigung angepasst werden.

	 Abstimmergebnis: 
	 Mitglieder gesamt: 	 18
	 Mitglieder anwesend: 	 15
	 Ja-Stimmen:	 11
	 Nein-Stimmen: 	 2
	 Enthaltungen: 	 2

Beschluss V/2013/038
Aufhebung des Beschlusses V/2011/048 vom 26.05.2011
Umgestaltung Marktplatz - 4. Teilabschnitt Südspitze - Grund-
satzbeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Aufhebung 
des Beschlusses V/2011/048 vom 26.05.2011 zur Umgestaltung 
Marktplatz - 4. Teilabschnitt Südspitze - Grundsatzbeschluss.
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt: 	 18
Mitglieder anwesend: 	 15
Ja-Stimmen:	 11
Nein-Stimmen:	 2
Enthaltungen: 	 2

Beschluss V/2013/034
Umgestaltung des Marktplatzes - 4. Teilabschnitt Südspitze -
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die dauerhafte 
Begrünung der Südspitze.
Sie beauftragt die Verwaltung, Planungsbüros mit der Erarbei-
tung von Gestaltungsentwürfen zu beauftragen. Die Umsetzung 
des Projektes erfolgt im Haushaltsjahr 2014. 
Dazu sollen nach Entscheidung über eine Variante und Vorlage 
der Kostenschätzung die erforderlichen Mittel im Rahmen der 
Haushaltsplanung 2014 aufgenommen werden.
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt: 	 18
Mitglieder anwesend: 	 15
Ja-Stimmen:	 12
Nein-Stimmen: 	 2
Enthaltungen: 	 1

Informationsvorlage V/2013/035
Fortsetzung der Entwicklung des Holzhofareals
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda nimmt 
den in der Anlage beschriebenen Sachstand zur weiteren Ent-
wicklung des Holzhofareals und die dafür erforderlichen Vorar-
beiten und notwendigen Aufträge an Dritte zur Kenntnis. 
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt: 	 18
Mitglieder anwesend: 	 15

Beschluss V/2013/036
Straßenbauprogramm 2013
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das als Anlage 
beigefügte Straßenbauprogramm 2013.
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Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt: 	 18
Mitglieder anwesend: 	 15
Ja-Stimmen:	 15
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0

Dieter Herrchen 
Bürgermeister

Sitzungstermine der Stadt Elsterwerda

Mai/Juni 2013

  Hauptausschuss	 21.05.13	 18.00 Uhr	 Ratszimmer
  Stadtverordneten-
  versammlung	 30.05.13 	 18.00 Uhr 	 Feuerwehr
  Bauausschuss	 10.06.13 	 18.00 Uhr 	 Ratszimmer
  Sozialausschuss	 12.06.13 	 18.00 Uhr	 Feuerwehr
  Finanzausschuss	 13.06.13	 18.00 Uhr	 Ratszimmer

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Elsterwerda

Einladung zur Einwohnerversammlung  
im Stadtteil Elsterwerda-Mitte

Die Einwohnerinnen und Einwohner des Stadtteiles Elsterwer-
da-Mitte der Stadt Elsterwerda werden herzlich zur Einwohner-
versammlung am Dienstag, d. 18. Juni 2013, um 18:30 Uhr, in 
das Stadthaus Elsterwerda, Hauptstraße 13, in Elsterwerda,
eingeladen.

Dieter Herrchen
Bürgermeister

Schöffen für die Wahlperiode 2014 - 2018 
gesucht!

Für die Stadt Elsterwerda mit dem Ortsteil Kraupa werden 6 Per-
sonen gesucht, die als Schöffen am Amtsgericht Bad Lieben-
werda als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Straf-
sachen mitwirken. Schöffen  sind „Laienrichter“ ohne juristische 
Vorbildung“, die ehrenamtlich tätig sind.
Die Schöffen sollen das öffentliche Rechtsbewusstsein in das 
Gerichtsverfahren einbringen. Gesunder Menschenverstand, 
Verantwortungsbewusstsein und Unvoreingenommenheit sind 
Eigenschaften, die ein Schöffe haben sollte.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die:
-	 in der Stadt Elsterwerda und dem Ortsteil Kraupa wohnen 
-	 am 01.01.2014 zwischen 25 und 69 Jahre alt sind
-	 deutsche Staatsangehörigkeit besitzen
-	 gesundheitlich geeignet und nicht in Vermögensverfall gera-

ten sind 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt, die die genannten Vo-
raussetzungen erfüllen und interessiert sind, können sich für 
dieses Ehrenamt des Schöffen  in Erwachsenenstrafsachen bis 
zum 21.05.2013 bewerben. 
Sie haben noch Fragen?
Dafür steht Ihnen in der Verwaltung der Stadt Elsterwerda Herr 
Heise (Tel.-Nr. 0 35 33/6 51 53) oder Frau Galonska (0 35 33/ 
6 51 54) zur Verfügung.
Informationen erhalten Sie auch auf der Internetseite der Stadt 
Elsterwerda und der Internetseite des Bundes der ehrenamtli-
chen Richter und Richterinnen, Landesverband Brandenburg 
und Berlin e. V. (www.schoeffen-bb.de)
M. Galonska 
Fachbereichsleiterin LOV

Bauvorhaben „Sanierung Berliner Str. in 
Elsterwerda - 2. BA Nebenanlage Ostseite“-

verkehrsrechtliche Maßnahmen
Während der Bauzeit 02.05. bis 30.09.2013 wird die Berliner 
Str. ab Mündung R.-Breitscheid-Str. bis zum Denkmalsplatz als 
Einbahnstraße in Richtung Zentrum geführt. Die Anlieger der 
Ostseite der Berliner Straße zwischen Denkmalsplatz und R.-
Breitscheid-Str. müssen beachten, dass während der Bauphase 
eine Zufahrt zu ihren Grundstücken aus technologischen Grün-
den nicht möglich ist. Die Anwohner werden gebeten, ihre Fahr-
zeuge außerhalb des Baustellenbereiches abzustellen.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, die Ausschilderung der Um-
leitung zu beachten.
Während der Baumaßnahmen wird es vor allem im Mai und Juni 
zu zeitlich begrenzten Vollsperrungen der Berliner Straße zwi-
schen Denkmalsplatz und R.-Breitscheid-Straße kommen. Hier-
über wird entsprechend informiert. Bitte beachten Sie dazu auch 
die dann aktuelle Verkehrsbeschilderung.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer und vor allem die Anlieger um 
Verständnis.

Das Fundbüro der Stadt informiert
Die nachfolgend aufgeführten Gegenstände wurden im Fundbü-
ro der Stadt abgegeben:
Gegenstand	 Datum/Zeitraum des Fundes
1 Herren-Mountainbike, 26“, 
weiß	 30.04.2013
1 Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln 
(davon 1 Autoschlüssel)	 04.05.2013

Telefonische Nachfragen sind zu den allgemeinen Öffnungszei-
ten unter 0 35 33/6 51 53 möglich. Für persönliche Nachfragen 
nutzen Sie bitte die Sprechzeiten der Stadtverwaltung (diens-
tags und donnerstags).
Heise 
SB Fachbereich 1
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Leben und Wohnen in unserer DRK Wohnstätte „Haus Winterberg“ in Elsterwerda

Nichtamtlicher Teil

Wir sind 32 Bewohner die 
durch eine geistige und kör-
perliche Mehrfachbehinde-
rung benachteiligt sind und 
durch die Mitarbeiter der 
Wohnstätte unterstützt wer-
den.
Die Mehrheit unserer Bewoh-
ner fährt zur Arbeit, in die Els-
terwerkstätten nach Kraupa 
oder Lausitz.
Für die anderen Bewohner 
wird von den Mitarbeitern der 
Einrichtung, ein abwechs-
lungsreicher Tagesablauf ge-
boten. Ein wichtiges Ritual ist 
unser Morgenkreis. Im weite-
ren Tagesablauf nehmen wir 
an Fördermaßnahmen teil. Wir 
machen Sport, Handgymnas-
tik, Werken, Entspannungs-
therapien und wenn es das 
Wetter erlaubt, gehen wir auch 

gerne spazieren.
Dieses Zusammenleben in 
unserer Wohnstätte hat eini-
ge Vorteile. Niemand ist allein, 
man hilft sich gegenseitig und 
viele von uns haben gemein-
same Hobbys. Wir leben mit-
einander und bekommen bei 
Bedarf Unterstützung von den 
Mitarbeitern. Jeder Bewohner 
hat ein eigenes Zimmer, was 
er nach seinen Wünschen 
ausstattet und sich dann auch 
zurückziehen kann.
Wir veranstalten jedes Jahr 
ein Sommerfest und einen 
Weihnachtsmarkt. Dazu laden 
wir unsere Familien, Freunde, 
Sponsoren, Therapeuten, Be-
treuer und Nachbarn ein. Das 
gibt uns die Gelegenheit mit 
unseren Programmen die wir 
aufführen, Danke zu sagen für 

die Unterstützung, die wir von 
diesen Menschen erfahren. 
Sie geben uns die Möglichkeit 
relativ selbstständig zu leben.
Dafür sagen alle Bewohner 

DANKE!
Im Auftrag der Bewohner der 
Wohnstätte des DRK „Haus 
Winterberg“ in Elsterwerda 
und Praktikantin Britt

Gestaltung, Technik oder Wirtschaft?

Freie Plätze in der Fachoberschule

„Gestaltung, Technik oder 
Wirtschaft?“ - Diese Frage 
sollten sich junge Leute stel-
len, die bereits eine Berufs-
ausbildung abgeschlossen 
haben bzw. gerade abschlie-
ßen. Sie können auf der Basis 
ihrer beruflichen Qualifikation 
innerhalb von wenigen Mona-
ten in einem Vollzeitbildungs-
gang die Fachhochschulreife 
(in anderen Bundesländern 
heißt das „Fachabitur“) erwer-
ben. Mit dem erfolgreichen 
Besuch des knapp einjähri-
gen Bildungsganges, der in 
den Fachrichtungen Gestal-
tung, Technik oder Wirtschaft 
am OSZ Elbe-Elster angebo-
ten wird, können die jungen 
Menschen nicht nur ihren 
Berufsabschluss qualifizieren 
sondern auch die Studierfä-
higkeit für ein Studium an ei-
ner Hochschule erwerben. So 
rückt z. B. ein technischer Stu-
diengang an der Hochschule 

Lausitz bzw. Wildau oder ein 
Studium für Design an der De-
sign-Akademie in Berlin oder 
ein Wirtschaftsstudium an der 
Hochschule für Wirtschaft und 
Recht in Berlin in greifbare 
Nähe.
Sollte der Erwerb des Gesel-
lenbriefes schon einige Jahre 
zurückliegen - kein Problem. 
Es gibt keine Altersgrenze für 
den Einstieg in diese relativ 
kurze Ausbildung.
Beratung und Anmeldung über 
den zuständigen Abteilungs-
leiter Herrn Gesper, 03 53 65/ 
21 54 oder das Sekretariat des 
Schulstandortes in Herzberg,  
0 35 35/4 05 70 für die Fach-
richtungen Gestaltung und 
Technik. 
Für die Fachrichtung Wirt-
schaft das Sekretariat des 
Schulstandortes in Elsterwer-
da, 0 35 33/21 02 mit dem 
zuständigen Abteilungsleiter 
Herrn Biastoch.

Frühlingsdüfte
Ich öffne das Fenster und schaue hinaus 
Frühlingsdüfte durchströmen das Haus. 

Es singt die Amsel, es pfeift der Star 
nun ist es Frühling, wie wunderbar.

Überall es grünt und blüht,
die Sonne ihren Charme versprüht.

sie lockt mit ihrem warmen Licht aus ihrem Schlaf
das Veilchen und die Vergissmeinnicht.

Die Kinder tollen froh umher, 
als ob‘s der erste Frühling wär. 

Sie scherzen, singen, lachen, toben. 
Die Sonne lacht vom Himmel droben.

Überall ist reges Treiben,
keiner möchte drinnen bleiben.
Jeder möchte nah genießen,

den Duft wenn Grün und Blüten sprießen.

Ich schließe das Fenster und schau hinaus, 
es duftet nach Frühling im ganzen Haus. 

Ich finde das einfach wunderbar 
nun ist der Frühling wirklich da!

Erika Maschek

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 14. Juni 2013

Nächster Redaktionsschluss:

Donnerstag, der 6. Juni 2013
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Neue Ferienabenteuer im Naturparkhaus Bad Liebenwerda

Auch in diesen Sommerfe-
rien heißt es für alle Hortkin-
der wieder Spannung, Spiel & 
Abenteuer im Naturparkhaus 
Bad Liebenwerda. Die Aus-
wahl fällt schwer, denn neben 
den bewährten Programmen 
rund um Apfel, Storch, Biber 
und Co hält das Team des Na-
turparkhauses wieder einige 
Neuheiten bereit. 
Ab 4. Juli besteht die Möglich-
keit, sich in der Ausstellung 
„Wolf & Mensch“ im Kreis-
museum Bad Liebenwerda, 
auf die Spur des Wolfes zu be-
geben. Ebenso kann man dem 
Wappentier des Naturparks, 
dem Auerhahn, in aufregen-
den Spielen und spannenden 
Experimenten im neuen Pro-
gramm „Aus dem Leben des 
Großen Hahns“ nachspüren. 
Wer möchte kann mit dem 
„Elstermühlen - Klassenti-
cket“ auf Entdeckungstour 
durch die historische Wasser-
mühle Plessa gehen und da-
bei in das Leben eines Müllers 
eintauchen. Oder man schult 
den Orientierungssinn und 
den Umgang mit Karte und 

Hort Kinderland aus Doberlug-Kirchhain zu Besuch im Naturparkhaus.

Kompass bei der „Schatzsu-
che - Auf der Spur des Schlüs-
seldiebes“. 
Noch sind einige Termine zur 
Buchung von Ferienangebo-
ten verfügbar. Weitere Infor-
mationen zu den Sommerferi-
enangeboten finden Sie unter: 
www.naturpark-nlh.de

Ansprechpartner:
Förderverein Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft e. V.
Katrin Heinrich
Naturparkhaus, Markt 20, 04924 Bad Liebenwerda
Tel.: 03 53 41/6 15 11 bzw. -47 15 94 
Fax: 03 53 41/47 15 98
Mail: umweltbildung@naturpark-nlh.de
www.naturpark-nlh.de

Liebe Internetnutzer in unserer Stadt!

Leider hat die TELEKOM 
Deutschland GmbH auf Nach-
frage der Stadtverwaltung mit-
geteilt, dass sie in den nächsten 
36 Monaten keine konkreten 
Ausbauplanungen für die In-
ternetanschlussverbesserung 
in Elsterwerda hat. Da in eini-
gen Bereichen der Stadt der 
Anschlussgrad weit unter den 
Erfordernissen liegt, freuen 
wir uns, dass durch das Un-
ternehmen Vodafone die LTE-
Anbindung in Elsterwerda ent-
sprechend aufgewertet wurde. 

Diesbezüglich erreichte uns die 
unten angeführte Pressemittei-
lung des Unternehmens, die wir 
Ihnen auszugsweise hier gerne 
bekanntgeben wollen und da-
mit die Möglichkeit aufzeigen, 
Ihre Internetanbindung ggf. 
zu verbessern. Ich möchte an 
dieser Stelle darauf hinweisen, 
dass wir für den Inhalt dieser 
Pressemitteilung keine Verant-
wortung für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit übernehmen.
Ansgar Große
Stellv. Bürgermeister

  Ansprechpartner:
  �Vodafone Shop Lauchham-
mer, Schmiedeweg 2a, 

  01979 Lauchhammer
  �Öffnungszeiten: nach
  Terminvereinbarung
  �Tel.: 
  +49 (0) 35 74/7 66 29 09 
  oder
  �E-Mail: bps@mbcomsult.de

Düsseldorf/Radebeul,  Diens-
tag, 7. Mai 2013. Vodafone 
bringt mit LTE Elsterwerda 
und umliegende Gemeinden 
auf die Überholspur der Da-
tenautobahn. 

Ab sofort ist Internet-Sur-
fen mit bis zu 50 Mbit/s im 
Vodafone LTE-Netz möglich. 
WLAN-Router oder LTE-Surf-
sticks ermöglichen den Zu-
gang zum neuen schnellen In-
ternet über eigene Notebooks 
oder PCs.

verbraucherzentrale
Energieberatung

Energiesparen: ja bitte - ab jetzt mit dem Energie-Check

Viele Verbraucher haben den 
ehrlichen Wunsch, weniger 
Energie zu verbrauchen, ohne 
jedoch dabei zu sehr auf Kom-
fort verzichten zu müssen.
Wie dies funktionieren kann 
und welche Potenziale bei je-
dem liegen, zeigt ein neues 
Angebot der Verbraucherzen-
trale: der Energie-Check. Die-
ser bietet Verbrauchern die 

Möglichkeit, sich einen Über-
blick über den eigenen Ener-
gieverbrauch und die Einspar-
möglichkeiten zu verschaffen, 
ehe sie sich für eine bestimm-
te Maßnahme entscheiden.
Dazu kommt ein Energiebe-
rater zum Verbraucher nach-
hause und nimmt die Energie-
situation mit ihm gemeinsam 
in Augenschein. Zusammen 

beurteilen sie den Energie-
verbrauch sowie Einsparpo-
tenziale und identifizieren die 
wichtigsten Stellschrauben für 
eine Senkung des Verbrauchs. 
Je nach Wohnsituation bieten 
die Verbraucherzentralen un-
terschiedliche Checks an zum 
Preis von 10 bis 30 € (Leis-
tungsempfänger SGB II kos-
tenfrei).

Mehr Informationen gibt es 
auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 
08 00/8 09 80 24 00 (kosten-
frei). 

Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Technolo-
gie.
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Förderverein Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft e. V. 

Ab jetzt buchbar: Elstermühlen-Klassenticket 
Sparkassenstiftung fördert Besuch der Elstermühle Plessa für Schüler

Ab jetzt können Schulklassen 
mit dem Elstermühlen-Klas-
senticket auch in der Was-
sermühle Plessa auf Entde-
ckungstour gehen. Das erste 
Klassenticket für eine Erleb-
nistour durch die Elstermühle 
wurde von Thomas Hettwer 
von der Sparkassenstiftung 
„Zukunft Elbe-Elster-Land“ an 
die Schüler des Hortes Plessa 
übergeben. „Bereits 1.400 Schü-
ler des Landkreises Elbe-Elster 
haben das Klassenticket an der 
F60 sowie in der Brikettfabrik 
Louise genutzt. Mit 3,00 € pro 
Schüler unterstützt die Sparkas-
senstiftung den Besuch dieser 
drei Einrichtungen.“, berichtet 
Hettwer. Nach der feierlichen 
Entgegennahme des Klassen-
tickets ging es mit Umweltpä-
dagogin Katrin Heinrich, vom 
Förderverein des Naturparks, 
auf Entdeckertour durch die 
historischen Gemäuer.

„Hier wurde mit der Kraft des 
Wassers über 600 Jahre lang 
Getreide zu Mehl gemahlen.“, 
verriet Heinrich.  Die Mädchen 
und Jungen des Hortes Plessa 
wurden zu Müllergesellen und 
durften selbst Hand anlegen, 
um verschiedene Mahltechni-
ken auszuprobieren und haut-
nah den Arbeitsalltag eines 
Müllers zu erleben. 
Gezeigt wurde ebenfalls, wel-
che Arbeitsschritte, von der 
Anlieferung des Getreides bis 
zur Abholung des Mehls, nötig 
waren. Während der Erlebnis-
führung wurde auch das Ge-
heimnis des Mühlenklapperns 
gelüftet und der Redewen-
dung „etwas auf dem Kerb-
holz haben“ auf den Grund 
gegangen. Besonders gefallen 
hat den Schülern das Zerklei-
nern des Getreides mit alther-
gebrachter Mahltechnik, wie 
Reibstein und Miniatur-Mahl-

Stolz nehmen die Hortkinder aus Plessa das Elstermühlen-Klas-
senticket von Thomas Hettwer von der Sparkassenstiftung und 
Katrin Heinrich, vom Förderverein des Naturparks, in Empfang.

steinen. Josefin Häusler, Prak-
tikantin im Naturparkhaus, 
leitete diese Prüfung zum Mül-
lergesellen an. Schließlich er-
hielten alle nach erfolgreicher 
Bewältigung des Mühlenquiz 

zum Abschluss ihren Gesel-
lenbrief.
Buchungsformular und Pro-
gramminformationen unter: 
www.naturpark-nlh.de oder 
www.sparkassenstiftung-ee.de

Endspurt für das Schülerprojekt - kurzfristige Teilnahme noch möglich

„Alles im Fluss“ so lautet der 
Titel des diesjährigen Schüler-
projekts des Naturparks Nie-
derlausitzer Heidelandschaft. 
„Die ersten Forschungsprojek-
te rund um die Fließgewässer 
im Naturpark werden Ende 
dieser Woche erwartet“, verrät 
Katrin Heinrich. Die Umwelt-
bildnerin im Naturparkhaus ist 
schon neugierig, welche Flüs-
se der Region von den Schü-
lern genauer unter die Lupe 
genommen wurden. Eine Teil-
nahme am Schülerprojekt ist 
aber noch möglich. „Gerade 
die schönen Frühlingstage bie-
ten sich aktuell für Exkursio-
nen zur Erforschung der Fließ-

gewässer an. Des Weiteren 
besteht die Möglichkeit sich 
an den kniffligen Fragen des 
Internet Wochenquiz zu ver-
suchen und die Antworten im 
Naturparkhaus einzureichen“, 
informiert Heinrich. Unter www.
naturpark-nlh.de sind die Wo-
chenquiz-Fragen und Hinweise 
zum Schülerprojekt erhältlich.
Am 2. Mai 2013 ist Einsende-
schluss. Abgegeben werden 
können die Projektarbeiten im 
Naturparkhaus Bad Lieben-
werda. Den Preisträgern win-
ken, wie in jedem Jahr, Geld- 
und Sachpreise die von der 
Volksbank Elsterland e.G. zur 
Verfügung gestellt wurden.

Den Fließgewässern auf den 
Grund gehen. Dies ist beim 
Schülerprojekt noch möglich.

Ansprechpartner:

Förderverein Naturpark 
Niederlausitzer Heideland-
schaft e. V.
Katrin Heinrich
Naturparkhaus
Markt 20, 
04924 Bad Liebenwerda
Tel.: 03 53 41/6 15 11 bzw. 
-47 15 94
Fax: 03 53 41/47 15 98
Mail: 
umweltbildung@naturpark-
nlh.de
www.naturpark-nlh.de
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Alles was rollt - Projekt in der Kita „Bremer Stadtmusikanten‘‘ Elsterwerda

Die 3-jährigen Kinder der Kita 
„Bremer Stadtmusikanten“ im 
Elsterwerdaer Pappelweg be-
schäftigten sich in den Mona-
ten März/April mit dem Projekt 
„Fahrzeuge“.
Mit vielen Liedern, Klang- und 
Bewegungsgeschichten wur-
den den Kindern verschiedene 
Fahrzeuge näher gebracht. Es 
wurden Fahrzeuge gemalt, ge-
bastelt, geformt, ausgeschnit-
ten und geklebt. Mit Finger-
spielen und Geschichten rund 
um Auto, Bus und Bahn wurde 
das Projekt abgerundet.
Ein Besuch auf der Polizei-
wache in Elsterwerda war für 
die Kinder aufregend. Frau 
Hennig und zwei Kollegen 
begrüßten uns mit Blaulicht 
und Sirenengeheul. Extra für 
unsere Kindergruppe wurden 
zwei Polizeieinsatzfahrzeuge 

bereitgestellt und kindgerecht 
von den Polizeikräften erklärt.
Ganz mutige Kinder setzten 
sich auch in das Fahrzeug hi-
nein.
Ein anderer Ausflug zum Pro-
jekt Fahrzeuge führte uns zur 
Feuerwache in Elsterwerda. 
Dort erwartete uns der Feu-
erwehrmann Herr Suffrian. Er 
hatte sich ebenfalls für uns 
viel Zeit genommen. Die Kin-
der durften Feuerwehrjacken 
und Helme anprobieren. Wir 
bekamen die verschiedenen 
Fahrzeugtypen erklärt und 
durften uns hinsetzen. In der 
Waschhalle rollten die Kinder 
Schläuche aus und das rich-
tige Halten einer Feuerwehr-
spritze wurde geprobt.
Wir bedanken uns herzlich bei 
der Polizeiwache und Feuer-
wache Elsterwerda.

Benötigt Ihr Kind einen Krip-
pen- oder Kindergartenplatz, 
dann schauen Sie doch mal 
bei uns vorbei. Besichtigungen 
und Anmeldungen sind zwi-
schen 8.00 Uhr und 15.00 Uhr 
an Werktagen möglich oder 

Sie nehmen telefonischen 
Kontakt mit unserer Leite-
rin Frau Gebauer unter der  
0 35 33/22 11 auf.

Wir freuen uns auf Ihre Kinder.
Jana Lohse

Am 1. Mai tanzten die Bälle auf dem Sportplatz von Preußen Elsterwerda

Dieser Feiertag bot sich an, um 
witterungsbedingte Ausfälle 
der Punktspiele, aus verschie-
denen Klassen nachzuholen. 
Aber im Vordergrund standen 
die Pokal-Halbfinale für E und 
F Junioren, die den Spielrei-
gen ab 9.00 Uhr eröffneten. 
Da bei den E Junioren nur  
2 Mannschaften antraten hieß 
das Halbfinale: JSG Lausitz-
ring - SV Preußen Elsterwer-
da. In einem abwechslungsrei-
chen Spiel, hatte nach 2 mal 

30 Minuten Spielzeit Preußen 
Elsterwerda mit 4 : 2 Toren das 
bessere Ende für sich.
Für die F Junioren Mannschaf-
ten: SV Empor Mühlberg, JSG 
Lausitzring und SV Preußen 
Elsterwerda, galt es mit einer 
Spielzeit von 2 mal 10 Minu-
ten, den Teilnehmer für die 
Endrunde zu ermitteln.

Ausgelost wurden diese Paa-
rungen, hier schon mit den Er-
gebnissen aufgezeichnet.

Foto Fr. Melzer
Mannschaftsfoto mit den Übungsleitern v. l. Steffen Melzer, Dr. 
Volker Lenz nach dem Halbfinale.

1.	 Spiel SV Empor Mühlberg - JSG Lausitzring	 3 : 2
2.	 Spiel SV Empor Mühlberg - 
	 SV Preußen Elsterwerda	 1 : 4
3.	 Spiel JSG Lausitzring - SV Preußen Elsterwerda	 0 : 5
Trotz einiger schmerzliche Begegnungen mit Ball und Geg-
ner gaben alle Akteure das Letzte für ihre Mannschaft. Die 
Abschlusstabelle:
1.	 SV Preußen Elsterwerda	 6 : 0 Punkte	 9 : 1 Tore.
2.	 SV Empor Mühlberg	 3 : 3 Punkte	 4 : 6 Tore.
3.	 JSG Lausitzring	 0 : 6 Punkte	 2 : 8 Tore. 
Damit haben die E und F Junioren der Preußen die Pokal - 
Endspielrunde der Fußballkreise Elbe/Elster - Senftenberg 
am 20.05.2013 in Lindenau erreicht.
Dazu gratuliert die Vereinsführung, Betreuer, Fans und hof-
fen auf ein gutes Abschneiden. 

Weitere Spiele am 1. Mai

JFV Elster/Röder A Junioren 
gegen BSG Freiberg in der 
Sachsen Bezirksliga, in die-
sem Nachholespiel besiegten 
die Elster/Röder Junioren, 
die Junioren aus Freiberg mit  
3 : 1 Toren.

Kreisliga: SV Preußen Elster-
werda I. - DJK Finsterwalde 
1 : 3

1. Kreisklasse Ost: SV Preu-
ßen Elsterwerda II. - VfB Fins-
terwalde 0 : 2.

Leider machten es die Gro-
ßen den Junioren nicht nach, 
benötigte Punkte gingen in 
die Sängerstadt. Vorschlag zu 
Besseren: Abhacken, allgemei-
ne Ursachenforschung treiben 
und abstellen! Ein Dankeschön 

den ehrenamtlichen Helfern 
am Grill und Versorgungsstelle 
für die gute ganztätige gastro-
nomische Versorgung. Von den 
diesjährigen Rückrundenspie-
len der F Junioren gab es diese 
Spielergebnisse

10.03.2013	 SV Preußen Elsterwerda - 
	 VfB Hohenleipisch	 11 : 0
06.04.2013	 SV Hertha Finsterwalde - 
	 SV Preußen Elsterwerda	   0 : 8
14.04.2013	 TSV Grünewalde - 
	 SV Preußen Elsterwerda	   0 : 5
20.04.2013	 ESV Lok Falkenberg - 
	 SV Preußen Elsterwerda	   1 : 1
28.04.2013	 SV Preußen Elsterwerda - 
	 SpVgg Finsterwalde II	   8 : 0
05.05.2013	 SV Linde Schönewalde - 
	 SV Preußen Elsterwerda	   1 : 2

W. Horn 
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Senioren des ESV Lok Elsterwerda werden 
überlegen Landesmannschaftsmeister

Achtung! Achtung! F-Junioren-Festival 2013

Nach Jahren der Abwesenheit 
in Brandenburgs höchster Se-
niorenspielklasse meldete der 
ESV Lok Elsterwerda für die 
Punktspielserie 2012/13 wieder 
eine Mannschaft zum Punkt-
spielbetrieb. Dafür verstärkte 
sich das Team von Kapitän Diet-
mar Domke gezielt mit Reinhard 
Neumann vom Bahnsdorfer SV. 
Für die Punktspielrunde wurde 
das ESV -Team gemeinsam mit 
Titelverteidiger ESV Lok Cott-
bus in die Staffel drei der Ver-
bandsliga eingestuft. 

Mit einer beeindruckenden Se-
rie von 10 Siegen in den zehn 
Pflichtspielen wurde überzeu-
gend die Tür zur Finalrunde zur 
Landesmannschaftsmeister-
schaft in Plessa geöffnet. Wie 
überragend die Punktspiele, die 
erstmals nach internationalem 
Modus über 120 Wurf ausge-
tragen wurden, zeigt ein Blick 
auf die Tabelle in der Einzelwer-
tung. Hier belegten H. J. Pro-
schek, D. Domke u. J. Richter 
die ersten drei Plätze. Und auch 
„Neuling“ R. Neumann konnte 
sich mit Platz 8 noch unter die 
Top Ten spielen. In der Finalrun-
de traf man auf neutraler Anlage 
am vergangenen Wochenende 
in Plessa auf die Staffelsieger 
KV Lauchhammer Ost und PCK 
Schwedt. Was die ungeschla-
gene Punktspielrunde für die 
ESV Senioren wert war, sollte 
sich hier beweisen. Nach der 
Begrüßungsansprache des 
Spk. Wachtel begann der heiße 
Kampf um die Medaillen. Sofort 
ging der ESV mit R. Neumann 
(487 Kegel) als Starspieler auch 

in Führung. Mit 19 Kegel Vor-
sprung auf PCK Schwedt betrat 
G. Horn, der den verletzten Ka-
pitän zu ersetzen hatte, auf die 
Bahn. In bekannter Ruhe spiel-
te er sein Programm ab, und 
konnte sich über 517 getroffene 
Kegel freuen. Der Vorsprung 
auf den ärgsten Verfolger PCK 
betrug jetzt schon 64 Kegel. Als 
im dritten Durchgang J. Richter 
mit der Tagesbestleistung von 
530 Kegel die Bahn verlies, war 
ein Vorentscheidung zu Guns-
ten der ESV Kegler gefallen. 
KV Lauchhammer büßte weiter 
an Boden ein, PCK lag mit 103 
Kegel zurück. ESV - Schluss-
starter H. Joachim Proschek 
verwaltete den beruhigenden 
Vorsprung sicher und konnte 
mit der zweitbesten Tagesleis-
tung von 525 getroffenen Kegel 
in das Spielprotokoll eintragen 
lassen.

Die Goldmedaille in der Bran-
denburger Landesmannschafts-
meisterschaft und die Teilnahme 
an der Deutschen Meisterschaft 
für Clubmannschaften am 8. 
u. 9. Juni 2013 in Schönebeck 
ist der verdiente Lohn für eine 
hervorragend gespielte Saison 
ohne Niederlage. Endstand der 
Landesmannschaftsmeister-
schaft der Senioren 2013:

1.	 ESV Lok Elsterwerda	
		  2057 Kegel
2.	 SSV PCK Schwedt	
		  1919 Kegel
3.	 KV Lauchhammer Ost
		  1917 Kegel

J. Richter

Von links: E. Breyer, J. Richter, G. Hom, R. Neumann, H. J. Pro-
schek u. Kapitän D. Domke

Der Jugendausschuss des Fuß-
ball Landesverband Branden-
burg e. V. führt zum 6. Mal die-
ses Festival am 16.06.2013 in 
Stahnsdorf durch.
20 ausgewählte F-Junioren-
Mannschaften aus den Fußball-
kreisen des Landes Branden-
burg wurden dazu eingeladen. 
SV Preußen Elsterwerda ist da-
bei! Darauf können wir stolz sein 
und bewerten es als Anerken-
nung unserer Nachwuchsarbeit 
und deren Erfolge.
Dieses Festival besteht aus Vor-
runden/Endrunden und Platzie-
rungsspielen.
Bei den Turnierspielen werden 
4 Gruppen mit 5 Mannschaften 
gebildet, jede Mannschaft be-
steht aus 5 Spielern, die Spiele 
finden auf verkleinerten Spielflä-
chen von 35 x 25 m statt.
Auch sind Geschicklichkeit - 
Übungen bestehend aus 5 Tech-
nikstationen im Programm. Alles 
an einem Tag, um zu bestehen 
ist körperliche Fitness, Steh-
vermögen von allen Akteuren 
erforderlich. Als Anhang die Be-
dingungen der Technikstationen. 
Dazu freundliches Wetter, viel 
Spaß wünscht sich der Veran-
stalter und alle Teilnehmer.

1. Station Rastelli - Wettbewerb
Hierbei geht es um das Jonglie-
ren. Innerhalb von zwei Minuten 
kann der Spieler so häufig star-
ten wie er mag. Es zählt der Ver-
such mit den meisten Kontakten 
hintereinander. Der Versuch ist 
beendet, wenn der Ball den Bo-
den berührt. Der letzte Versuch 

kann auch über die Zeitvorgabe 
hinaus fertig jongliert werden.
2. Station Neunerkönig
Beim Neunerkönig muss jeder 
Spieler 5 x mit dem rechten 
und 5 x mit dem linken Fuß auf 
das Großfeldtor vom Neunme-
terpunkt aus schießen. Jeder 
Treffer in den jeweiligen Bereich 
bringt die dort zu erreichende 
Punktezahl.
3. Station Seilspringen
Hier muss der Spieler innerhalb 
von 30 Sekunden versuchen 
möglichst viele Seildurchschläge 
zu machen. Es werden alle erfolg-
reichen Seildurchschläge in die-
sem Zeitraum zusammengezählt.
4. Station Zielpassen
Auf ein Hütchentor (1 m breit), 
das zehn Meter entfernt steht, 
muss ein Spieler 5 x mit dem 
linken und 5 x mit dem rechten 
Fuß passen. Jeder Treffer ergibt 
eine Punktzahl.
5. Station Dribbelkünstler
Der Spieler startet mit ruhendem 
Ball von der Startlinie, dribbelt 
durch die Stangen und spielt 
einen Doppelpass mit der Ball-
prellwand. Anschließend ist das 
Stangentor zu durchlaufen und 
die nächsten beiden Hütchen zu 
umdribbeln. Durch einen geziel-

ten Innenseitstoß muss der Ball 
so durch das Stangentor gespielt 
werden, dass bei gleichzeitigem 
Umlaufen des Tores der Ball 
hinter dem Stangentor und vor 
der Ziellinie wieder aufgenom-
men werden kann. Jeder Spieler 
hat zwei Versuche, wobei die 
schnellere Zeit gewertet wird.
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Mädchen-Fußball bei SV Preußen Elsterwerda

Der SV Preußen Elsterwerda 
ist einer der wenigen Vereine 
im Kreis, wo im Jahr 2011 die 
Übungsleiter Jürgen Manig 
und Maik Lindner begonnen 
haben 11- bis 14-jährige Mäd-
chen für Fußball zu begeistern. 
Sie formten eine Mannschaft, 
die dank Trainingsfleiß bald 
in der Öffentlichkeit auftreten 
konnte. 

Eine Überraschung war im 
Frühjahr 2012 die Einladung 
des „Nordberliner SC zum 
Hallenturnier mit sechs Berli-
ner Mädchenmannschaften, 
wo die Preußen-Mannschaft 
ihren ersten großen Erfolg mit 
dem Gewinn dieses Turnier 
krönten. Dadurch reifte der 
Gedanke im Herbst 2012 an 
Punktspielen teilzunehmen. 
Sie wurden in die Kreisklas-
se der D-Junioren eingestuft, 
die überwiegend aus Jungen-
Mannschaften bestand. Es 
war eine schwere Zeit, wo es 
meist hohe Niederlagen gab, 
doch die Übungsleiter ver-
standen es, die Mädchen da-
nach immer wieder moralisch 
aufzubauen, was sich 2013 
mit Erfolge auszahlte. Weiter 
so!, denn die nächste Gene-
ration der 6- bis 10-Jährigen 
haben schon Ende 2012 die 
Fußballschuhe geschnürt um 
den D-Juniorinnen nachzuei-
fern, sie spielen unter der Be-
zeichnung F-Junioren.
Der Nordberliner SC kannte un-
sere Adresse aus dem Jahr 2012, 
hat uns für den 28.04.2013 zum 
Freilandturnier für F-Junioren mit 
folgenden Mädchen-Mann-
schaften eingeladen: Gastge-
ber Nordberliner SC, SV Adler 
I. und II., SV Lichtenberg 47, 
SC Borsigswalde 1910, FFC 

Berlin 2004, SV Pfefferwerk, 
SV BW Berlin Mitte, SV Preu-
ßen Elsterwerda.

Die Begeisterung, Aufregung 
war groß, als die Übungslei-
ter Maik Lindner, Ronny We-
ber und Eltern die Reise zur 
Hauptstadt antraten. Da jeder 
gegen jeden spielte, endete 
das Turnier erst am Nachmit-
tag, wo unsere Küken den  
7. Platz belegten, den sie mit 
Ehrgeiz verbunden, mit Spaß 
am Spielen erkämpften. Drei 
Tage später, am 1. Mai, ein 
Testspiel in Belgern, gegen 
die Mädchen von Belgern. 
Mit den Erfahrungen aus dem 
Berliner Turnier siegten die 
Preußen mit 9 : 2 Toren, dies 
fördert das Selbstvertrauen für 
die kommende Aufgabe, die 
steht am 09.06.2013 an.

Da startet der SV Preußen Els-
terwerda, das 1. Einladungs-
turnier für F-Mädchen, mit  
6 - 8 Mannschaften, Spielzeit 
2 mal 10 Minuten auf dem 
Sportplatz von Preußen Els-
terwerda an der Saathainer 
Str.

Bei hoffentlich schönem Wet-
ter gibt es neben den Spielen 
allerhand Abwechslung für 
groß und klein. Auch für das 
leibliche Wohl ist Vorsorge 
getroffen. Zu diesem Turnier 
hoffen wir auf zahlreiche Zu-
schauer und ganz besonders 
Mädchen im Alter von 6 bis  
14 Jahre, die Interesse am 
Fußball bekunden, sind will-
kommen, mit der Hoffnung, 
dass sie eines Tages die be-
stehenden Teams verstärken.

W. Horn

Anbei einige Fotos vom Berliner Turnier. (Verein)

F-Juniorinnen mit Übungsleiter Ronny Weber, Maik Lindner v. I.

Rot-Schwarze Überzahl, wo sind die Gegner?

Mieterhöhung

Eine Mieterhöhung auf die 
ortsübliche Vergleichsmiete 
wird nicht automatisch wirk-
sam. Voraussetzung ist nach 
Darstellung des Mietervereins 
Finsterwalde immer die Zu-
stimmung des Mieters.
Der hat nach dem Gesetz zwei 
bis drei Monate Zeit, ggf. mit 
Hilfe des örtlichen Mieterver-
eins abzuklären, ob die Ver-
mieterforderung nach mehr 
Miete zulässig und begrün-
det ist. Nur dann muss er der 
Mieterhöhung zustimmen. Er-

hält der Mieter das Mieterhö-
hungsschreiben zum Beispiel 
im Mai, ist bis Ende Juli Zeit, 
die Mieterhöhung auf Herz 
und Nieren zu überprüfen. Ab 
1. August müsste, wenn alles 
in Ordnung ist, mehr Miete ge-
zahlt werden.
Vielfach fordern Vermieter eine 
ausdrückliche schriftliche Zu-
stimmung zu ihrer Mieterhö-
hung. Dazu sind Mieter nach 
einer Entscheidung des Amts-
gerichts Berlin-Schöneberg  
(6 C 280/09) aber nicht ver-

pflichtet. Zahlt der Mieter tat-
sächlich die höhere Miete, ist 
darin die konkludente Zustim-
mung zur Mieterhöhung zu 
sehen.
Nach Informationen des Mie-
tervereins Finsterwalde ist 
nach dem Gesetz keine be-
stimmte Form für die Mieter-
zustimmung vorgeschrieben. 
Danach kann der Mieter münd-
lich, schriftlich oder auch durch 
Änderung des Überweisungs-
auftrages bzw. der Einzugser-
mächtigung zustimmen.

Bei Neuvermietungen gibt 
es allerdings nur wenige Ein-
schränkungen für den Vermie-
ter, eine höhere Miete zu ver-
langen.
Der Mieterverein Finsterwal-
de und Umgebung e. V. ist zu 
erreichen über die Geschäfts-
stelle in Finsterwalde, Markt 
1, Tel. 0 35 31/70 03 99 oder 
info@mieterbund-finsterwal-
de.de im Internet.
Mit freundlichen Grüßen
Fahrenberger
Büroleiterin

Zweikampf ohne Ball
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DMB
Mieterbund

Deutscher Mieterbund

Kleingartenverein „Frohe Zukunft „ e. V.
am Kanal Elsterwerda Pachtgarten abzugeben, 360 qm 
Massivlaube, E- und Wasseranschluss
Meldung: 0 35 33/39 95, 0 35 33/23 22

Deutscher Mühlentag
Pfingstmontag, 20. Mai 2013
www.muehlen-dgm-ev.de

Teilnehmende Mühlen im Landkreis Elbe - Elster

Mieterverein Finsterwalde 
und Umgebung e. V.
Geschäftsstelle: Markt 1, 
03238 Finsterwalde 

Die Beratungen zu mietrecht-
lichen Angelegenheiten finden 
nur für Mitglieder des Mieter-
vereines statt.
Die nächste Rechtsberatung 
des Mietervereins Finsterwal-
de und Umgebung e. V., Au-
ßenstelle Elsterwerda, für den 
Monat Mai 2013 am

am Montag, dem 27.05.2013
in der Zeit von 14.00 bis 
17.00 Uhr
in der DRK-Begegnungs-
stätte, Lauchhammer Str. 24 
statt.

Wir bitten um Anmeldung in 
der Geschäftsstelle Finster-
walde! 
(Telefon: 0 35 31/70 03 99)

Fahrenberger
Büroleiterin

Die Kreisvolkshochschule Elbe-Elster,  
Regionalstelle Elsterwerda informiert

Wie in jedem Jahr finden auch 
2013 wieder die Sommermal-
wochen im Atelier Haydeyan 
auf dem Gut in Saathain statt. 
Folgende Termine sind ge-
plant:
Aquarellmalwoche-Kurs I: 
vom 24.06.2013 - 28.06.2013
Aquarellmalwoche-Kurs II: 
vom 08.07.2013 - 12.07.2013
Ölmalwoche: 
vom 01.07.2013 - 05.07.2013
Malen Sie von Montag bis 
Freitag, jeweils von 9:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr, mit dem arme-
nischen Künstler Ararat Hay-
deyan an ausgewählten Orten 
des Elbe-Elster-Kreises!
Ein Ziel dieser Malwoche ist 
die intensive Auseinanderset-
zung mit den Themen „Land-
schaft“ und „Stadtansicht“ um 

die Malerei und möglicherwei-
se sich selbst mit anderen Au-
gen zu sehen.

Weiterhin starten folgende 
Kurse:
am 23.05.2013, von 18:30 Uhr 
- 20:00 Uhr - Kurs Autogenes 
Training
am 29.05.2013, von 17:30 Uhr 
- 19:45 Uhr - Töpferkurs
Diese Kurse finden in der 
Volkshochschule Elsterwerda, 
Schloßplatz 1a statt.
Für alle aufgeführten Kurse 
werden Anmeldungen unter  
0 35 33/6 20 85 20 bzw. E-
Mail: vhs.eda@lkee.de entge-
gengenommen!!!

W. Geister, 
Regionalstellenleiter

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Jagdgenossenschaft Elsterwerda-Nord  
(Kraupa-Biehla-Kotschka)

Am Freitag, dem 24. Mai 2013 findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt.
Ort:	 Elsterwerda-Biehla, Feuerwehr 
Zeit:	 18.00 Uhr

Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Vorstellung und Abstimmung der Tagesordnung
3. 	 Bericht des Vorstandes
4. 	 Bericht der Kassiererin
5. 	 Entlastung von Vorstand und Kassiererin
6. 	 Bericht der Jagdpächter
7. 	 Informationen

Im Anschluss folgt ein gemütliches Beisammensein. Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt. Alle Verpächter von bejagbaren 
Flächen sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Bockwindmühle Drasdo
Langennaundorfer Straße 57, 
04938 Uebigau-Wahrenbrück 
OT Drasdo, Richtung Langen-
naundorf linker Hand; Besich-
tigungen geführt vom Mül-
lergesellen, Mittagessen aus 
dem Gulaschkessel, Bewir-
tung, Kaffee und Kuchen, Dar-
bietung der „Eichhörnchen“ 
am Nachmittag, Kremserfahr-
ten, musikalische Unterma-
lung und wie jedes Jahr unser 
kleines Spielchen mit Preisen
Wassermühle Wahrenbrück
04924 Uebigau-Wahren-
brück, Am Park 1, 800 m v. B 
101 Ri. Ortslage links gelegen;  
10.00 Uhr Gottesdienst, ab 
11.00 Uhr Frühschoppen mit 
den Niederlausitzer Blasmu-
sikanten, Mühlenführungen, 
Handwerks- und Händler-
markt, Bewirtung
Paltrockwindmühle Oppel-
hain
03238 Rückersdorf, OT Op-
pelhain; Besichtigung/Führun-
gen, Kulturprogramm, Auftritt 
Ute Freudenberg, Angebo-
te für Kinder, Bastelstraße, 
Kutschfahrten, Infostände 

diverser Vereine, Bewirtung, 
Landtechnikausstellung, Füh-
rungen durch den Kräutergar-
ten
Paltrockwindmühle Schöne-
walde
04916 Schönewalde, Straße 
der Jugend 7; Besichtigung/
Führung, Schroten von Getrei-
de, Musik, Bewirtung
Bockwindmühle Altbelgern
Stadt Mühlberg, Gemeinde 
04895 Martinskirchen, OT 
Altbelgern; Bewirtung, Füh-
rungen, Vorführung der Mehl-
herstellung, RÜCK-Blick; In-
teressantes aus der Chronik 
von Altbelgern Schauspiel am 
Nachmittag
Bockwindmühle Elsterwer-
da
04910 Elsterwerda, Furtbrück-
wiese, im Erlebnis- und Mini-
aturpark
stündlich kostenlose Mühlen-
führungen

Weitere Infos zum Thema 
Mühlen u. Mühlentag auf der 
Seite der Mühlenvereinigung 
Berlin-Brandenburg e. V. www.
muehlen-in-brandenhurg.de

Konzert in der Kirche Sankt Catharina

Sonntag, 16.06.2013, 19:00 Uhr 
Konzert für Chor und Orchester, 
„Die Schöpfung“ von Joseph 
Haydn, St. Catharina (Stadt-
kirche) Elsterwerda

Das berühmte Werk „Die 
Schöpfung“ von Joseph 
Haydn gehört zu den am häu-
figsten aufgeführten Werken 
für Chor und Orchester.

Nach einer großartigen Or-
chestereinleitung spannt 
Haydn einen weiten Bogen 
von der Erschaffung der Welt 
bis zum ersten Menschenpaar.
Reizvolle Solonummern und 
viele kunstvolle Chöre zeigen 
Haydns kompositorisches 
Können auf höchstem Niveau.

Die Ausführenden sind: 	
Daniela Haase - Sopran
Nico Eckert - Tenor 
Johannes Wollrab - Bass
Kantorei Elsterwerda,
Kantorei und Vokalkreis 
Großenhain, Mitglieder der 
Kantoreien Schwarzheide und
Bad Liebenwerda
Collegium musicum
Dresden mit Bläsern 
Leitung: Ronny Hendel

Vorverkauf Pfarrbüro oder 
Drogerie Müller: 12,- €, erm. 
10,- € (Schüler, Studenten) 
Abendkasse: 15,- €, erm.  
10,- € (Schüler, Studenten)
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Elbe-Röder-Dreieck e. V.
Vereinsvorsitzender: Herr Jochen Reinicke
Adresse: Technologiezentrum Glaubitz, Industriestraße A 11, 01612 Glaubitz
Internet: www.elbe-roeder.de							          Glaubitz, 02.05.2013

3. Regionalmarkt „Hausgemacht“ bietet am Kindertag Interessantes für die ganze Familie

Willkommen zum Regional-
markt
HAUSGEMACHT
Der Markt im Elbe-Röder-
Dreieck
Kulinarisches, Handwerk & 
Kunst, Spiel & Spaß für Kids
Am Samstag, 01.06.2013, 
findet der 3. Regionalmarkt 
„Hausgemacht - Der Markt 
im Elbe-Röder-Dreieck“ statt. 
Diesjähriger Austragungs-
ort ist der Gröditzer Ortsteil 
Spansberg. Organisiert wird 
der Markt gemeinsam vom 
Heimatverein Rödertenne 
Spansberg e. V., der Stadt-
verwaltung Gröditz und dem 
Elbe-Röder-Dreieck e. V.
In der Zeit von 10.00 bis  
18.00 Uhr erwarten die Besu-
cher rund um das Festgelände 
der Kulturscheune Spansberg 
kulinarische Spezialitäten, re-
gionale Produkte und Hand-
werkskunst von Ausstellern 
aus der Region.
Umrahmt wird die Veranstal-
tung von einem abwechs-
lungsreichen Programm für 
Jung und Alt: 
10.00 Uhr: Eröffnung des Re-
gionalmarktes „Hausgemacht“ 

10.30 Uhr: „Olli‘s Hasenthea-
ter“
11.00 Uhr: Grußwort Herr Rei-
nicke, Vorsitzender Elbe-Rö-
der-Dreieck e. V./Bürgermeis-
ter Stadt Gröditz
11.00 bis 13.30 Uhr: Konzert 
der Blaskapelle „No Name“ 
14.00 Uhr: „Olli‘s Hasenthea-
ter
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr: 
Kinderkegeln (TSV Blau Weiß 
Gröditz), Kinderschminken
15.00 Uhr: Dance Collection 
Pulsen 
15.30 Uhr: Konzert des Cho-
res Spansberg
16.00 Uhr: Super Dance Club 
Gröditz
18.00 Uhr: Verabschiedung 
und Dank an alle Gäste und 
Teilnehmer Musikalische Um-
rahmung durch DJ Raik Förs-
ter mit Vorstellung der Stände 
und Angebote 

Ganztägige Angebote:
Tierfarm Jonscher - Streichel-
zoo, Ponyreiten, Hüpfburg, 
Olli‘s Hasentheater - Kinder-
basteln (Filzen, Papierschöp-
fen), Fußballverein Gröditz und 
Bündnis für Demokratie und 

Zivilcourage - Torwandschie-
ßen, Anfertigung von Buttons 
(Kinder können ihre eigenen 
Motive mitbringen), Landfrau-
en Riesa-Großenhain - Spin-
nen & Klöppeln 

Die Veranstalter, Aussteller 
und Beteiligten freuen sich auf 
Ihren Besuch. Der Eintritt ist 
kostenfrei.

Elbe-Röder-Dreieck e. V. 

Festgelände Spansberg

17. Kinder- und Heimatfest am Teich  
in Krauschütz am 22.06.2013

Programm
ab 14.00 Uhr 	 Start
ca. 15.30 Uhr 	 Andrea Berg - Double-Show
18.00 Uhr 	 Zaubershow mit Th. Born
ca. 22.00 Uhr	 Tanz für Jung & Alt

weitere Angebote an diesem Tag sind:
     - Tombola
     - Schwein schätzen
     - Kinderhüpfburg
     - Kinderschminken & Basteln
     - Luftgewehrschießen
     - Vorführungen der Jugendfeuerwehr Elsterwerda
     - Spielmobil „Sonnenschein“

Weitere Überraschungen behalten wir uns vor!
Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.

Es lädt herzlichst ein der Krauschützer Heimat- und Zamper-

verein e. V.

Olli‘s Hasentheater



Elsterwerda Nr. 5/2013- 12 -

Geburtstage Mai
Pro Civitate Pflege und Betreuung
am 06.05.	 Frau Hilde Kretzschmann	 zum 90. Geburtstag
am 10.05.	 Frau Gerlinde Pohle	 zum 96. Geburtstag
am 11.05.	 Herrn Karl-Heinz Müller	 zum 70. Geburtstag
am 14.05.	 Herrn Joachim Poppe	 zum 84. Geburtstag
am 30.05.	 Frau Annerose Haubold	 zum 77. Geburtstag

Geburtstage Juni 2013
Elsterwerda
am 01.06.	 Frau Irmgard Bürger	 zum 70. Geburtstag
am 01.06.	 Frau Gerda Graf	 zum 85. Geburtstag
am 01.06.	 Herrn Werner Horn	 zum 79. Geburtstag
am 01.06.	 Herrn Siegfried Schoder	 zum 78. Geburtstag
am 01.06.	 Frau Rosa Zöllner	 zum 90. Geburtstag
am 02.06.	 Herrn Dieter Engelmann	 zum 71. Geburtstag
am 02.06.	 Herrn Edmund Kemmereit	 zum 72. Geburtstag
am 02.06.	 Frau Elfriede Villbrandt	 zum 78. Geburtstag
am 02.06.	 Frau Edeltraut Weser	 zum 83. Geburtstag
am 03.06.	 Herrn Harald Bormann	 zum 76. Geburtstag
am 03.06.	 Herrn Siegfried Deutschmann	zum 70. Geburtstag
am 03.06.	 Frau Brigitte Richter	 zum 73. Geburtstag
am 03.06.	 Frau Käthe Seifert	 zum 87. Geburtstag
am 04.06.	 Frau Anny Hauke	 zum 74. Geburtstag
am 04.06.	 Frau Elisabeth Lange	 zum 79. Geburtstag
am 04.06.	 Frau Rita Roske	 zum 74. Geburtstag
am 04.06.	 Frau Anneliese Schulze	 zum 72. Geburtstag
am 04.06.	 Frau Marita Wüstenhagen	 zum 71. Geburtstag
am 05.06.	 Frau Elfriede Hauptvogel	 zum 73. Geburtstag
am 05.06.	 Herrn Franz Jugendheimer	 zum 75. Geburtstag
am 05.06.	 Herrn Lothar Schneider	 zum 77. Geburtstag
am 05.06.	 Frau Elvira Wartenburger	 zum 73. Geburtstag
am 06.06.	 Herrn Johannes Baumert	 zum 82. Geburtstag
am 06.06.	 Frau Annemarie Prasse	 zum 75. Geburtstag
am 06.06.	 Herrn Herbert Schneider	 zum 72. Geburtstag
am 07.06.	 Frau Barbara Pritschkoleit	 zum 70. Geburtstag
am 07.06.	 Herrn Henry Sinn	 zum 80. Geburtstag
am 08.06.	 Frau Erika Bisse	 zum 71. Geburtstag
am 08.06.	 Herrn Fritz-Jürgen Boeltzig	 zum 73. Geburtstag
am 08.06.	 Herrn Dieter Gebhardt	 zum 73. Geburtstag
am 08.06.	 Herrn Günther Glöckner	 zum 89. Geburtstag
am 08.06.	 Frau Gisela Köhler	 zum 75. Geburtstag
am 09.06.	 Frau Heidemarie Beck	 zum 72. Geburtstag
am 09.06.	 Frau Edith Giesen	 zum 78. Geburtstag
am 09.06.	 Herrn Manfred Jacobs	 zum 76. Geburtstag
am 09.06.	 Frau Irene Vetter	 zum 86. Geburtstag
am 10.06.	 Frau Herta George	 zum 87. Geburtstag
am 10.06.	 Herrn Werner Hantschack	 zum 74. Geburtstag
am 10.06.	 Frau Karin Herring	 zum 70. Geburtstag
am 10.06.	 Herrn Erich Ott	 zum 80. Geburtstag
am 11.06.	 Herrn Alfred Kümmel	 zum 82. Geburtstag
am 11.06.	 Herrn Karl-Heinz Kunze	 zum 88. Geburtstag
am 11.06.	 Herrn Helmut Zigulla	 zum 75. Geburtstag
am 12.06.	 Frau Sigrid Golombek	 zum 80. Geburtstag
am 12.06.	 Herrn Rolf Haupt	 zum 86. Geburtstag
am 12.06.	 Herrn Dr. Thomas Scheffel	 zum 70. Geburtstag
am 12.06.	 Frau Karin Strehle	 zum 77. Geburtstag
am 13.06.	 Herrn Hubert Brandl	 zum 81. Geburtstag
am 13.06.	 Herrn Wolfgang Kunath	 zum 79. Geburtstag
am 13.06.	 Frau Ruth Schemmel	 zum 84. Geburtstag
am 14.06.	 Frau Brigitte Kossatz	 zum 71. Geburtstag
am 15.06.	 Frau Emmy Kümmel	 zum 79. Geburtstag
am 15.06.	 Frau Renate Nowack	 zum 72. Geburtstag
am 15.06.	 Frau Anneliese Pahl	 zum 73. Geburtstag

am 15.06.	 Frau Ruth Richter	 zum 75. Geburtstag
am 15.06.	 Frau Christa Robert	 zum 74. Geburtstag
am 16.06.	 Frau Helga Kunze	 zum 73. Geburtstag
am 16.06.	 Herrn Horst Richter	 zum 79. Geburtstag
am 16.06.	 Herrn Jochen Schönitz	 zum 71. Geburtstag
am 17.06.	 Herrn Gernot Gadow	 zum 72. Geburtstag
am 17.06.	 Herrn Walter Hoffmann	 zum 75. Geburtstag
am 17.06.	 Frau Marlies Lehmann	 zum 70. Geburtstag
am 17.06.	 Herrn Wilfried Nopper	 zum 74. Geburtstag
am 18.06.	 Frau Hildegard Herrmann	 zum 93. Geburtstag
am 19.06.	 Herrn Achim Bölke	 zum 75. Geburtstag
am 19.06.	 Frau Renate Graf	 zum 73. Geburtstag
am 19.06.	 Frau Gerda Menzel	 zum 81. Geburtstag
am 19.06.	 Frau Marianne Wesner	 zum 74. Geburtstag
am 20.06.	 Frau Doris Demel	 zum 75. Geburtstag
am 20.06.	 Frau Johanna Linge	 zum 92. Geburtstag
am 20.06.	 Herrn Günter Schererz	 zum 74. Geburtstag
am 20.06.	 Frau Ingrid Schererz	 zum 73. Geburtstag
am 20.06.	 Frau Kriemhilde Schütz	 zum 74. Geburtstag
am 20.06.	 Frau Helga Wersich	 zum 76. Geburtstag
am 22.06.	 Frau Lieselotte Hamann	 zum 76. Geburtstag
am 22.06.	 Herrn Ernst Hietzke	 zum 73. Geburtstag
am 22.06.	 Herrn Volkmar Martin	 zum 71. Geburtstag
am 22.06.	 Herrn Reinhard Pitzschler	 zum 71. Geburtstag
am 23.06.	 Herrn Rudolf Seifert	 zum 91. Geburtstag
am 24.06.	 Frau Regina Zander	 zum 76. Geburtstag
am 25.06.	 Herrn Horst Bursee	 zum 74. Geburtstag
am 25.06.	 Frau Gerda Schmidt	 zum 84. Geburtstag
am 26.06.	 Frau Irmgard Bergmann	 zum 77. Geburtstag
am 26.06.	 Frau Christa Hustan	 zum 78. Geburtstag
am 26.06.	 Frau Sieglinde Joswig	 zum 70. Geburtstag
am 26.06.	 Frau Ursula Schlegelmilch	 zum 79. Geburtstag
am 26.06.	 Frau Helga See	 zum 73. Geburtstag
am 26.06.	 Herrn Otto Stein	 zum 79. Geburtstag
am 26.06.	 Herrn Paul Tribull	 zum 78. Geburtstag
am 26.06.	 Herrn Wolfgang Uhlemann	 zum 79. Geburtstag
am 27.06.	 Frau Siegrid Feistner	 zum 72. Geburtstag
am 27.06.	 Herrn Heinz Hauptvogel	 zum 81. Geburtstag
am 27.06.	 Herrn Hannelore Krone	 zum 75. Geburtstag
am 27.06.	 Frau Elli Schönfelder	 zum 85. Geburtstag
am 27.06.	 Frau Rosemarie Wolf	 zum 75. Geburtstag
am 28.06.	 Frau Sieglinde Baritzsch	 zum 78. Geburtstag
am 29.06.	 Herrn Karl-Heinz Kubitz	 zum 82. Geburtstag
am 29.06.	 Herrn Wolfgang Richter	 zum 76. Geburtstag
am 30.06.	 Frau Helga Hanisch	 zum 75. Geburtstag
am 30.06.	 Frau Monika Meyer	 zum 72. Geburtstag
am 30.06.	 Herrn Alfred Schulz	 zum 76. Geburtstag
Kraupa
am 10.06.	 Frau Elfriede Peschel	 zum 76. Geburtstag
am 13.06.	 Herrn Günter Greger	 zum 70. Geburtstag
am 15.06.	 Frau Christel Hanko	 zum 73. Geburtstag
am 18.06.	 Herrn Günter Roch	 zum 71. Geburtstag
am 20.06.	 Frau Elly Sachse	 zum 77. Geburtstag
am 27.06.	 Frau Ingrid Krampe	 zum 70. Geburtstag
am 28.06.	 Frau Gerlinde Schiffner	 zum 73. Geburtstag
Pro Civitate Pflege und Betreuung
am 05.06.	 Frau Renate Sommer	 zum 83. Geburtstag
am 07.06.	 Frau Ilse Crone	 zum 87. Geburtstag
am 14.06.	 Frau Ilse Girke	 zum 84. Geburtstag
am 22.06.	 Frau Ilse Zimmer	 zum 99. Geburtstag
Betreutes Wohnen:
am 21.06.	 Herrn Wolfgang Otto	 zum 80. Geburtstag
am 21.06.	 Frau Hildegard Lohse	 zum 76. Geburtstag
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Veranstaltungen der Evangelischen  
Kirchengemeinde Elsterwerda

17.05. - 14.06.2013

Pfingstsonntag, 19. Mai
09:30 Uhr 	 Stadtkirche
13:30 Uhr 	 zentrale Konfirmation in Bad Liebenwerda
Sonntag, 26. Mai
09:30 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubel-Konfirmation Stadtkirche
14:00 Uhr 	 Gottesdienst Biehla
Dienstag, 28. Mai
14:30 Uhr 	 Gemeindenachmittag Kirchstr. 1
Sonntag, 2. Juni
09:30 Uhr 	 Gottesdienst Stadtkirche
Dienstag, 4. Juni
10:00 Uhr 	 Andacht im „Betreuten Wohnen“ Str. d. 3. Okt. 11
Mittwoch, 5. Juni
14:30 Uhr 	 Frauenkreis in Biehla
Sonntag, 9. Juni
09:30 Uhr 	 Gottesdienst Stadtkirche
Dienstag, 11. Juni
14:30 Uhr 	 Seniorenkreis, Kirchstr. 1

Pfarramt: Kirchstr. 1, Tel.: 0 35 33/33 03, Pfarrer Spantig: 
Elsterkirche@t-online.de
Bürozeit: Montag und Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

Jehovas Zeugen -  
öffentliche Zusammenkünfte -

Berliner Str. 28a, 04932 Wainsdorf, Telefon: 0 35 33/81 09 23

Sonntag, 26. Mai, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag: Welche Rolle spielst du in der Königreichs-
vorkehrung?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Donnerstag, 30. Mai, 19.00 - 20.45 Uhr 
Besprechung biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Ver-
mitteln der biblischen Botschaft
Sonntag, 2. Juni, 9 30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag: Stützt sich deine Hoffnung auf die Wissen-
schaft oder auf die Bibel?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Donnerstag, 6. Juni, 19.00 - 20.45 Uhr
Besprechung biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Ver-
mitteln der biblischen Botschaft
Sonntag, 9. Juni, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag: Nimm dir Zeit, über geistige Dinge nachzu-
sinnen
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Donnerstag, 13. Juni, 19.00 - 20.45 Uhr 
Besprechung biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Ver-
mitteln der biblischen Botschaft
Sonntag, 16. Juni, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag: Eine gereinigte Erde - Wirst du sie erleben?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Info
für unsere Leser

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Ihr persönlicher Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Kontakt
Dieter Lange

Mobil: (01 71) 4 14 40 75
Telefon: (0 35 35) 4 89 - 159
Telefax: (0 35 35) 4 89 - 115

dieter.lange@wittich-herzberg.de

Anzeigen


